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1. Überblick 
 
Name LAAFI - Initiative für Entwicklung 
 
Rechtsform  Gemeinnütziger Verein 
 
Ziele Der Verein strebt den Aufbau und die Abwicklung von Projekten in  
 Entwicklungsländern an, die in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung vor Ort darauf  
 abzielen, deren Lebensstandard und Lebensqualität zu verbessern. 
 
Zweck Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bemüht sich  ausschließlich  
 und unmittelbar um eine gesteigerte Bewusstseinsbildung für die Probleme der  
 Entwicklungsländer und etwaige Lösungsmöglichkeiten. 
 
 
Vertreter nach außen hin, Vorstand für das Jahr 2021 
 
 Mag. Bernhard Pfaffeneder 
 Irene Steindl 
 Denis Yameogo 
 
 
Kassier DI Christoph Dollenz 
 
 
Vereinsregister ZVR: 118590729 
 
Gründungsjahr 1994 
 
Angestellte 0 
 
Bankverbindung 
 Bank Erste Bank der österreichischen Sparkassen AG 
 Adresse Graben 21, 1010 Wien, Austria 
 Swift code: GIBAATWW 
 Sort code: 20111 
 
 Konto für Projektfinanzierung: 
 Account number: 493538 
 IBAN: AT092011100000493538 
 
 Konto für Overheads: 
 Account number: 2806 1485 000 
 IBAN: AT212011128061485000 
 
Selbstverpflichtung "Lauterkeit in der Werbung" 
 Der gemeinnützige Verein Laafi - Initiative für Entwicklung Österreich garantiert,  
 dass die Spenden - Werbung wahrheitsgemäß und sachgerecht erfolgt, die  
 Bestimmungen des Datenschutzgesetzes eingehalten werden sowie die  
 Verwendung der Spenden ordnungsgemäß erfolgt. „Die Letztverantwortung für  
 Spendensammlungen und Werbung im Namen der Organisation wird an Dritte  
 nicht übertragen“. 
 
Kontakt 
 T: +43-650 9083312 
 E:   
 W: www.Laafi.at  
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2. Über den Verein LAAFI 
 

LAAFI betreibt seit 1994 Projekte im Sektor Gesundheit in Burkina Faso. 

Seit 1995 sind wir in Österreich und seit 2006 in Burkina Faso als gemeinnütziger Verein 
anerkannt. 2006 haben wir eine Konvention zur Zusammenarbeit mit der Regierung Burkina 
Fasos unterzeichnet. 

 

UNSERE SCHWERPUNKTE 

Schwerpunkt unserer Entwicklungsarbeit ist seit 1995 die Revitalisierung und/oder 
Erweiterung bestehender ländlicher Primary Health Care Centers (Kleinspitäler). 

Als NGO LAAFI praktizieren wir seit 20 Jahren ein erfolgreiches Modell der Zusammenarbeit 
mit nationalen Gesundheitsbehörden und lokalen Dorfgemeinschaften in Burkina Faso. 
 

PROJEKTPARTNERSCHAFTEN 

Ein LAAFI-Vorstandsmitglied, Mr. Dénis Yameogo, arbeitet in der Hauptstadt Ouagadougou als 
Direktor eines deutschen Waisenhauses. Mr. Yameogo arbeitet während der Planungs- und 
Bauphase sehr intensiv mit der lokalen NGO KASSAN und der Dörfergemeinschaft zusammen 
und führt regelmäßige Besuche vor Ort durch. LAAFI-Mitglieder aus Österreich bzw. Europa 
kommen ein bis zwei Mal pro Jahr für Besuche nach Burkina Faso. Darüber hinaus besteht das 
ganze Jahr über enger telefonischer und E-Mail-Austausch zwischen den ProjektpartnerInnen. 

Staatliche Sanitätsbehörden sind in die Projektabwicklung eng eingebunden. Sie 
entsenden und bezahlen das medizinische Personal für das Kleinspital, erteilen die 
Betriebsbewilligung und bilden Sanitäter und Apotheker aus dem Dorf aus.   

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Laafi-Mitglieder (und Kinder) bei der 25-Jahr-Feier 2019; nicht im Bild: Martina Zach  
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3. Errichtung des Kleinspitals Diona (Phase 1, Brunnenbau) 
 
Im Jahr 2021 wurde die erste Bauphase des Spitalsbaus im Dorf Diona begonnen (und Anfang 
2022 abgeschlossen), der Bau des Brunnens. (Erst wenn ein wasserführender Standort des 
Brunnens feststeht, kann der finale Bauplatz des Spitals feststehen.) 
 
Hierbei hat ein chemisches Wasser-Gutachten unzureichende Qualität des Brunnenwassers 
festgestellt und ein neuer Bohrvorgang an einem neuen Bauplatz musste unternommen 
werden. Es entstanden dadurch keine zusätzlichen Kosten für Laafi, da ein solcher Umstand in 
den Garantiebedingungen des Vertrages berücksichtigt worden war. 
 
Der Brunnenbau wurde im Sommer 2021 begonnen und Anfang 2022 abgeschlossen. 
 
 

3.1. Finanzierung 
Projektierte Eigenmittel 2021:  € 4.581,00 

 

3.2. Ausgangssituation 
 
In den fünf Dörfern um das Dorf Diona in Burkina Faso sind rund 5.370 Menschen ohne 
medizinische Grundversorgung: 
 
Die nächste Krankenstation ist 10km+ Fußweg entfernt (der in der Regenzeit nicht passierbar 
ist), Kinder kommen in Lehmhütten zur Welt und bleiben ungeimpft, es gibt keine Medizin 
und kein Verbandsmaterial zu kaufen, niemand führt Sensibilisierungsarbeit durch und 
kontrolliert die Hygiene auf den Fleischmärkten. 
 
Das burkinische Gesundheitsministerium hat für Diona ein Kleinspital genehmigt, doch dem 
Staat fehlt dafür das Geld. Hier kommt Laafi ins Spiel: Als Partner der Dorfgemeinschaft und 
des Gesundheitsministeriums finanzieren wir 90% der Kosten des Spitalbaus, und begleiten 
und kontrollieren das Projekt. 
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Lage von Diona/Dijone in Bezug auf andere Primary Health Care Center in der Region. 
(Erhebung 2014) 

 

 

3.3. Projektplan 
 

 

§ Phase 1:  Bohrung des Brunnens (umgesetzt, 2021) 
§ Phase 2: Bau des Spitalsgebäudes (2022), inklusive Apotheke und zwei Wohnhäusern 

für das staatliche Personal 
§ Phase 3: Bau der Geburtenstation (2023), inklusive zwei Wohnhäusern für die 

staatlichen Hebammen 
§ Phase 4: Elektrifizierung mit Solaranlage (2024) 

 

Ab Eröffnung des Kleinspitals wird es der Staat mit einer Stationsärztin/einem Stationsarzt 
sowie einem/einer Arzthelfer/in beschicken, die die Behandlungen durchführen, die 
Neugeborenen impfen, die Bevölkerung über Themen wie HIV oder Covid-19 aufklären sowie 
Hygienekontrollen auf den Fleischmärkten durchführen. 

Ab Eröffnung der Geburtenstation schickt der Staat zwei staatliche Hebammen, die die 
Geburten begleiten und die Mutter-Kind-Untersuchungen durchführen. Das Personal wohnt 
in den im Rahmen des Projektes gebauten Wohnhäusern, nach Vorgabe des Staates. 

Dazu gibt es Hilfspersonal, einen Pharmazeuten sowie Nachtwächter. 
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3.4. Durchgeführte Maßnahmen  
 
 

August 2014 Erster Kontakt mit dem Dorf Diona und Besprechung der 
Bedürfnisse in einer Versammlung 

August 2017 Weiterer Besuch Dionas 
April 2018 Weiterer Besuch Dionas 
August 2020 Erste Förderzusage Brunne CSPS Diona  
August 2020 Einreichung eines Spitals in Diona zur Bewilligung durch Behörden 
Jänner 2021 Weiterer Besuch Dionas 
Jänner 2021 Laafi beschließt Bau eines CSPS in Diona (vorbehaltlich 

behördlicher Genehmigung) 
Mai 2021 Sanitätsbehörden Bewilligen Bau eines CSPS in Diona 
Juni 2021 Unterzeichnung Vertrag über Bau des Spitalsbrunnens 
Juni 2021 Bau Spitalsbrunnen 
August 2021 Unzureichende Wasserqualität des Spitalsbrunnens 
Q3/4 2021 Festlegung eines alternativen Standorts für das Spital&Brunnen 
Q1 2022 Erfolgreiche Brunnenbohrung mit guter Wasserqualität und 

Montage der Pumpe 
 
 
 

 
3.5. Dokumente 

 

 
Bewilligung des Gesundheitsministeriums für die Errichtung eines staatlichen Health Care 
Centers (CSPS) im Dorf Diona (2021) 
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Gemeinsame Festlegung eines Bauplatzes im Jahr 2018 
 
 

 
Der Kostenvorschlag für den Brunnenbau, der den Zuschlag erhalten hat 
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Vertrag mit der Baufirma Brunnenbau, Vertragsunterzeichnung  

 
Erste Bohrung, Sommer 2021 
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Feststellung der unzureichenden Wasserqualität des Brunnens, das Resultat war eine 
neuerliche Bohrung an anderer Stelle (ohne zusätzliche Kosten) 
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4. Errichtung von Wohnhäusern für das medizinische Personal in 
Beun (fortlaufend, gestartet 2020) 

 
Um die Personaldecke des Spitals zu stärken und mehr Behandlungen zu ermöglichen, wurde 
im Jahr 2020 das alte Spital in zwei Wohnhäuser für das medizinische Personal umgebaut.  
 
Der Bau wurde Anfang 2021 abgeschlossen, die Wohnhäuser vom Staat in Betrieb genommen 
und mit medizinischem Personal beschickt. 
 

4.1. Finanzierung 
Projektierte Eigenmittel:  € 12.077,00 

 

4.2. Durchgeführte Maßnahmen  
 

März 2020 Vertragsunterzeichnung zum Umbau des alten Spitals in 
Wohnhäuser 

Juni 2020 Baubeginn 
Sept-Nov 2020 Verzögerung der Bauarbeiten durch Krankheit des Baumeisters 
Jänner 2021 Provisorische Abnahme der Wohnhäuser 

 
Ausgangszustand: 
 

 
 
Umbauplan: 
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Jänner 2021:  Baufortschritt  
 
Der Umbau ist abgeschlossen. In den Innenräumen ist ausgemalt und eine Zwischendecke aus 
Hirsestroh eingezogen, die zur Entlüftung der Räume beiträgt. Außen sind die Gebäude fertig 
verputzt und gemalt. Die Sickergruben für Abwasser aus dem Haushalt und die Latrinen sind 
ausgeführt worden. 
 

 

 
 



13 

  
 
 

4.3. Protokoll der provisorischen Abnahme 
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4.4. Ansuchen um Auszahlung der dritten Tranche 
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5. Weitere Projekte und Ausgabenposten 
 

5.1. Unterstützung PSP Nabakoutou 
 
Status laufend 
Verwendete Mittel 2021 €533 
 
 
Kurzbeschreibung 
Der Sanitätsposten im Dorf Nabakoutou erhält jährliche Spenden der wichtigsten Materialien und 
Medikamente zur Basisgesundheitsversorgung. Erzielte Einkünfte werden in örtlich erhältliche 
Materialien reinvestiert. Aufgrund des Unterschiedes der Höhe der tatsächlichen 
Behandlungskosten und der finanziellen Möglichkeiten der Bevölkerung entsteht ein 
permanentes Defizit unter Zustimmung von Laafi gemäß der Intention und Überzeugung, 
benachteiligte und verarmte Personen nicht von medizinischer Grundversorgung auszuschließen. 
 
 

5.2. Projektbetreuung 
 
 
Laafi hat 2007 ein Fahrzeug für den Krankentransport angeschafft. Das Fahrzeug dient als Ersatz für 
ein 1999 angeschafftes Auto, das 2000 an das Sozialprojekt übergeben wurde. Ca. 85% der Zeit wird 
das Fahrzeug einem Sozialprojekt für Straßenkinder mit angeschlossener Krankenstation zur 
Verfügung stehen. Bei Bedarf wird das Fahrzeug zum Transport von Hilfsgütern und zur 
Projektbetreuung durch Laafi verwendet. 
Weiters betreuen zwei ausgebildete Primary Health Worker unsere Projekte. Hierfür wird ein 
Kostenersatz bezahlt. 
 
   
Krankentransport (AMPO) 

 Status laufend 
 Verwendete Mittel 2021 € 2.322 
 
Das Fahrzeug inkl. Transport nach Afrika wurde ausschließlich durch Mitgliedsbeiträge bzw. 
zweckgewidmete Spenden finanziert. Betrieb durch das Sozialprojekt sowie Projektbetreuung 
durch Burkina Bé werden von Laafi finanziert. Zur Projektbetreuung durch Vereinsmitglieder im 
Rahmen der jährlichen Projektreise muss das Auto angemietet werden, i. e. es ist ein 
entsprechender Betrag an Laafi zu entrichten. 
 
Projektbetreuung 
 
 Status laufend 
 Verwendete Mittel 2021 € 1.600 
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6. Ausblick 2022 - Projekt Diona 
 
 
Für das Jahr 2022 planen wir den Baubeginn der Phase 2, also des Dispensaires. Je nach 
Fundraising beginnen wir mit einem Teilprojekt oder bauen die gesamte Phase 2. 
 
 
 
 

7. Rechnungsbericht 01.01.-31.12.2021 
 
 
 

 
 


